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Pfarrfest in St. Liborius fällt aus 

Das diesjährige Gemeindefest in St. Liborius, das vom 

21. bis 24. August 2020 geplant war, muss leider aus-

fallen. Das hat der Pfarrgemeinderat St. Liborius in 

seiner Sitzung am vergangenen Mittwoch beschlos-

sen. Grund sind die aufgrund der Corona-Pandemie 

andauernden Beschränkungen für Versammlungen 

mit Festcharakter. Im Pfarrgemeinderat hatte man 

die Entscheidung lange hinausgezögert, in der Hoff-

nung auf eine positive Entwicklung und eine Locke-

rung der Bestimmungen. Auch eine Reduzierung des 

Festes auf einen Tag hatte man erwogen. In der der-

zeitigen Situation ist allerdings ein Fest solcher Größe 

nicht zu verantworten, daher nun die Absage.  

Für das kommende Jahr gibt es aber schon einen 

optimistischen Ausblick. Der Termin des Gemeindefes-

tes 2021 wurde festgelegt auf das Wochenende vom 

25.06. bis 27.06.2021.  

Der PGR - St. Liborius 

 

Bibelkreis und Glaubensgespräch 

Am Mittwoch, 02.09., beginnt wieder der Bibelkreis mit 

Pastor Keine. Das Treffen war bis zum Frühjahr alle 2 

bis 3 Wochen in St. Liborius, nach Ostern dann mittels 

Konferenzschaltung am Computer. Ab September 

soll er jeweils am 1. und 3. Mittwoch des Monats,  um 

19.30 h, im Gemeindesaal St. Martin stattfinden.  

(wegen der besseren Parkplatzsituation und der Mög-

lichkeit, im Tagungsraum Corona bedingten Abstand 

zu halten). Neue Teilnehmer sind willkommen. Die ers-

ten Abende werden einführenden Charakter haben. 

Hauptthema ist das Matthäus-Evangelium, das dieses 

Jahr die Sonntage prägt. Ebenfalls kommen aktuelle 

Glaubens- und Kirchenfragen zur Sprache. Herzliche 

Einladung und die Bitte um Weitersagen an Interes-

senten. 

 

Serenade an St. Martin, Sonntag, 09.08., 17 h 

Herzliche Einladung zur nächsten Serenade in St. Mar-

tin im Atrium. Ariane Vesper, Violine, und Tobias Bre-

dohl, Klavier, spielen „Musik zum Träumen“. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird nach dem 

Konzert gebeten. Herzlich Willkommen.  

 

Das Pfarrbüro St. Meinolfus ist vom  

10.08. bis 31.08. 

immer montags geschlossen. 

Die Öffnungszeit am Mittwoch bleibt wie gewohnt 

von 16-18 h bestehen. 

 

Einschulung 2020 

Sehr unterschiedlich gehen die Grundschulen mit 

dem Einschulungstag um. Es war bisher selbstver-

ständlich, dass der Tag der Einschulung mit einem 

Gottesdienst begann. 

Dies wird in diesem Jahr anders sein. Die Libori-, Uh-

land– und Kerschensteinergrundschule haben auf 

ihren Schulhöfen eine Segnung der Erstklässler. Die 

Comeniusgrundschule feiert in diesem Jahr keine Ein-

schulung.  

Eltern, deren Kinder in die Hohwartgrundschule ein-

geschult werden, baten um einen entsprechenden 

Gottesdienst zu Beginn des Tages. 

So wird in der Martinskirche am Donnerstag, 13.08., 

um 10.15 h ein Gottesdienst (Einschulung) stattfin-

den. Die Teilnahme muss genehmigt sein. 

Klaus Korfmacher, Pfarrer 

 

 

Erstkommunion 2020 

Die Pandemie hat alles durcheinandergeworfen. In 

2020 werden Erstkommunionen in folgender Weise 

gestaltet: 

St. Liborius: 

Mittwoch, 16.09. 17-18 h  

Üben in der Kirche (mit Kerze) 

Beichte hat vor Corona-Pandemie stattgefunden. 

Samstag, 19.09. 10.30 h Erstkommunion  

 

St. Martin: 

Gruppe 1 

Dienstag, 22.09.  

17-19 h Beichte und Üben in der Kirche (mit Kerze) 

Samstag, 26.09. 10.30 h Erstkommunion  

 

Gruppe 2 

Mittwoch, 23.09. 17-19 h  

Beichte und Üben in der Kirche (mit Kerze) 

Samstag, 26.09. 14.30 h Erstkommunion  

 

St. Meinolfus: 

Gruppe 1 

Dienstag, 29.09.  

17-19 h Beichte und Üben in der Kirche (mit Kerze) 

Samstag, 03.10. 10.30 h Erstkommunion  

 

Gruppe 2 

Donnerstag, 01.10.  

17-19 h Beichte und Üben in der Kirche (mit Kerze) 

Samstag, 03.10. 14.30 h Erstkommunion  

 

Um den Ablauf, sowie Termine und Informationen zu 

besprechen finden an folgenden Tagen Elternaben-

de in den Kirchen statt:  

 

St. Liborius:  

Montag, 17.08.  18 h in der Kirche 

 

St. Martin:  

Dienstag, 18.08.  18 h in der Kirche 

 

St. Meinolfus:  

Montag, 24.08. 18 h in der Kirche 

 

Zu allen Terminen ist ein Mund-Nasen-Schutz erfor-

derlich. Danke für Ihr Verständnis. 

Bekanntmachungen aus den drei Gemeinden und dem Pastoralen Raum 

Informationen 
 

für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus im  
Pastoralen Raum Dortmund Mitte 

Ausgabe 16/2020, 08.08.2020 bis 23.08.2020 

Leitender Pfarrer  

Propst Andreas Coersmeier 
 

Pfarrer 

Dr. Klaus Korfmacher  

Tel.: 0231/59 43 33  

kkorfmacher@online.de  
 

Pastor  

Norbert Hagemeister 

Tel.: 0231/92 73 87 81  

norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Gemeindereferentin 

Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Bettina Abels , Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bei Raumanmietung bitte  

Kontakt über:  

raumplanung@stliborius.de 

Bürozeiten:  

Di 16 h -18 h, Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181049030 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus 

Sabine Wessollek  

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

St.Meinolfus@web.de  

Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 h - 12 h, Mi 16 h - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Innenstadt Nord-Ost: 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Dortmund - Brackel: 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

Offene Kirchen in der Woche 

St. Liborius : 

Täglich von 11 - 18 Uhr 

St. Meinolfus: 

Freitags von 15 - 18 Uhr 

St. Martin: 

Täglich von 11 - 18 Uhr. 
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Aus Deiner Kraft 

 
Manchmal fühl ich mich stark. 
Manchmal hab ich Kraft für zwei. 
Dann schick DU mir ruhig einen, 
der DICH durch mich braucht. 
Dann schick DU mir ruhig einen, 
mit dem ich meine Kraft  
in DEINER Liebe teilen will. 
 
Ich will ihn mit DEINEN Augen sehen, 
mit DEINEN Ohren hören, 
mit DEINER Güte trösten. 
Ich will ihn in DEINEN Armen halten. 
 
Dann schick DU mir ruhig einen 
und verlaß DICH auf mich. 
 
Doch bitte, laß mich auch manchmal  
einem in DEINE Arme laufen! 
 
Einem, der sich stark fühlt, 
der Kraft hat für zwei, 
der mir mit DEINER Güte entgegenkommt: 
 
Einem, der mit DEINEN Augen 
meine falsche Fröhlichkeit durchschaut. 
Einem, der mit DEINEN Ohren, 
aus mir meinen Kummer heraushört. 
Einem, der mir DEINE Hand gibt, 
um mir aufzuhelfen. 
Einem, der mich DEINE Liebe erfahren läßt. 
 
Wir füreinander - aus DEINER Kraft. 
 
 
 
 

© Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 
 
 
 
 

http://www.impulstexte.de
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Gottesdienstordnung für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus vom 09.08.2020 bis 23.08.2020 

 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 In bestimmter Meinung 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

 † Bruno Marx 

 †† der Familien Dröger und Schrader 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes 

 

09.00 St. Liborius: Segnung der Erstklässler der  

 Liborischule (draußen) 

 

08.00 St. Martin: Segnung der Erstklässler der  

 Kerschensteinerschule (Schulhof) 

08.30 St. Liborius: Segnung der Erstklässler der  

 Uhlandschule (Schulhof) 

10.15 St. Martin: Gottesdienst (Erstklässler)  

12.00 St. Martin: Trauerfeier in der Kirche für den 

 † Manfred Johannsen, anschl.  

 Urnenbeisetzung auf dem Körner Friedhof 

 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 Leb. Und †† d. Fam. Reinhardt und Pfohl 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

 Jahresmesse † Renate Abels, † Marion Abels, 

 Jahresmesse † Josef Schröer, † Erwin Pieczka, 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 Ehel. †† Sofie und Franz Lisiak 

 

 

Sonntag, 09.08.2020 - 19. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

Mittwoch, 12.08.2020 

Hl. Johanna Franziska von Chantal 

Donnerstag, 13.08.2020 

Hl. Pontianus 

Sonntag, 16.08.2020 - 20. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für besondere Aufgaben der Weltkirche 

 

12.00 St. Liborius: Trauerfeier mit anschl.  

 Urnenbeisetzung auf dem Ostfriedhof  

 für den † Dieter-Bernd Rosenbaum 

18.00 St. Liborius: Elternabend für die  

 Erstkommunionkinder aus St. Liborius (Kirche) 

 

18.00 St. Martin: Elternabend für die  

 Erstkommunionkinder aus St. Martin (Kirche) 

 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes, 

 † Mathilde Nelle, 

 Leb. und †† der Familie Obst 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 Jahresmesse † Franz Lisiak, 

 † Gisela Kuhndt 

 
18.00 St. Meinolfus: Elternabend für die  

 Erstkommunionkinder aus St. Meinolfus 

 (Kirche) 

 

 

 

Am 15.08.2020 feiern wir das Hochfest  

der Aufnahme Maria in den Himmel. 

In diesem Jahr fällt das Fest auf einen Samstag. Wegen der 

Corona-Pandemie wollen wir dieses Gedenken auf den 

Sonntag, 16.08. legen und die entsprechende Intention am 

Sonntag feiern. Es werden an diesem Tag Kräuter gesegnet, 

die die Fülle der Schöpfung symbolisieren. Im Zentrum des 

Hochfestes steht die Beziehung Marias zu ihrem Sohn. Das 

Dogma von der leiblichen Aufnahme Mariens in den Him-

mel verkündet, dass für Maria schon jetzt Wirklichkeit ist, was 

für alle Christen noch ansteht. Sie—Maria—ist das Bild des 

erlösten Menschen. In ihr schaut die Kirche das Bild ihrer 

Vollendung. Es ist nicht eine biblische Aussage über Maria 

der Auslöser für diese Fest, sondern der Glaube, dass Maria 

bereits jetzt in der Vollendung lebt. Papst Pius XII. hat diese 

Glaubensüberlegung 1950 zum Dogma erhoben.  

Montag, 17.08.2020 

 

Dienstag, 18.08.2020 

 

Sonntag, 23.08.2020 - 18. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinden 

Montag, 24.08.2020 
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Aus den Gemeinden 

 

Grundlagen des Glaubens 

Das „Praktizieren“ 

Jemand, der „praktiziert“, ist nach dem üblichen christlichen Sprachgebrauch jemand, der regelmä-

ßig im Sonntagsgottesdienst anwesend ist, also ein eifriger Kirchgänger. Eine Präsenz, die aber nicht 

besagt, ob es sich dabei um ein einfaches Dasein oder um eine echte Teilnahme handelt: das ist Sa-

che des tiefen Inneren.  

 

Ist es richtig, zu behaupten, dass die Kirche in den letzten Jahrhunderten anscheinend mehr der blo-

ßen Anwesenheit den Vorrang gegeben hat als der aktiven Teilnahme? Das II. Vatikanische Konzil 

hat darauf reagiert, indem es eine aktive und starke Teilnahme gewünscht hat. Die Christen sind da-

zu eingeladen, die Texte und Riten der Messe zu verstehen...und sie als erstes in der Landessprache 

zu hören. 

 

Hören genügt aber nicht. Man kann hören...und nichts verstehen. Mit den Lippen beten, ohne dass 

das Herz teilnimmt. „Dieses Volk verehrt mich mit den Lippen“, warf der Prophet ihm vor. Und Jesus 

erinnert uns daran, dass „nicht jeder, der zu mir sagt: „Herr! Herr!“ in das Himmelreich kommen wird“. 

 

So kommt es zu einer anderen Form des „Praktizierens“: jener nämlich, die den Gläubigen (oder den 

Nicht-Gläubigen) dazu führt, nach dem Evangelium zu leben, das heißt jeden Menschen zu achten 

und sich ihm so viel wie möglich zu Diensten zu stellen. „Ich war hungrig, krank im Gefängnis...und ihr 

habt mich getröstet“. Darin besteht das wahre „Praktizieren“ nach dem Evangelium.  

 

In Wirklichkeit geht die Liebe zu Gott mit der Liebe zum Mitmenschen einher. Es ist ein und dasselbe 

Gebot: „Du sollst lieben“. Wenn an jedem Sonntag die versammelte christliche Gemeinde alle Teil-

nehmer herzlich aufnimmt, wenn der Prediger den Glauben für den Tag zu nähren weiß, dann ist das 

Sonntagsgebot keine lästige Pflicht mehr (Wie es die Jugendlichen hauptsächlich sehen), die man 

wohl oder übel zu erfüllen hat! 

Die Eucharistie ist dann das Brot, das zugleich unsere auf Gott gerichtete Betrachtung und das auf 

unsere Brüder und Schwestern ausgerichtete Handeln nährt. Glauben und Solidarität… 

 

Aus „Geistlicher Kommentar 2007-2008“, Pater René Berthier 

 

 

Keine Werktagsmessen in St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus. 

Die Pandemie erlaubt es nicht in geschlossenen kleinen Räumen die Hl. Messe zu feiern. Es bedarf für 

die Kirchenräume eines Schutzkonzeptes, einen Ordnungsdienst und Desinfektionsmaßnahmen vor 

und nach Gottesdiensten. Ich danke allen, die an den Sonntagen diese Dienste tun.  

Die Überlegung geht derzeit dahin, die Werktagsmessen im Advent wieder aufzunehmen.  

St. Liborius:  dienstags, 18 h 

St. Martin: donnerstags, 18 h 

St. Meinolfus: freitags, 17 h 

Vorerst wird es keine Vorabendmessen geben. 

Klaus Korfmacher, Pfarrer 


